
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Kreisverband Offenbach-Stadt

Erklärung

per Mail an aktionsbuero@klassenkampf-gegen-notstand-der-republik.de

Wie wir erfahren haben, wird der Aktionszug "Klassenkampf statt Wahlkampf - 
Gegen den Notstand der Republik" durch Auflagen behindert. Dagegen protestieren 
wir und fordern die baden-württembergischen Behörden auf, seine planmäßige 
Weiterfahrt zu ermöglichen.  Der Aktionszug ist als Kunstwerk angemeldet und 
unterliegt damit dem Schutz des Artikels 5 des Grundgesetzes (Freiheit der Kunst). 
Gleichzeitig leistet er wichtige Beiträge zur politischen Auseinandersetzung und trägt 
damit zur Sensibilisierung der Bevölkerung, und damit auch der von uns als 
unterrichteten Jugendlichen, für die Bedeutung der Verteidigung unserer 
demokratischen Grundrechte bei. Daher fordern wir öffentlich: Freie Fahrt für den 
Aktionszug!

Offenbach, 13.9.09

Michael Köditz

Leitungsteam des Kreisvorstands:
• Dr. Wolfgang Christian, Kantstr. 18, 63067 Offenbach, Tel. 069-810078
• Gerda Günther, Weinbergstr. 1, 63073 Offenbach, Tel. 069-891489
• Michael Köditz, In den Obstgärten 1, 63075 Offenbach, Tel. 069-89004538


